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Inventarium – Vermögenstand Nr. 0592 – Anton Luger (* 11.12.1680, + 31.3.1750)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventaryum.

Yber deß Ehrsammen Antoni Lueger seel. in dem Oberdorf, und seiner hinderlassenen Haußfrauen Catharina Durnherin zusammengebracht, und aniezo verhandenen
Vermögen auf heüt Dato den 26ten Oct. 1752. durch, und in Beywesen Hl. Amts Amman Joh. Caspar Feyrstein, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Mr. Johannes Lueger alß
obiger Wittib verordneter Vogt, und Mr. Antoni Ronberg Mezger alß der annoch verhandenen drey leedigen Kinder Nammens Joseph, Antoni und Anna Luegerin verordneter
Vogt, wie auch die zwey Dochtermäner Joseph Messer, und Martin Durnherr, Ein Ghtsbreüchige Thaillung vorgenohmen, alwoha anforderist das Vermögen in Ligendt, und
Fahrenden alß Außgaab beschrieben, und volführt worden wie hernach volgt, alß

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens daß verhandene Hauß, Stadl, Hofstatt, Garthen, Reben sambt bey liegenden Gueth, wie ein solches alda in dem Oberdorf in seinem
Zihl und Marckhen begriefen, so dem Dochterman Martin Durnherr halb, und den 3 leedigen Kindern halb, laut Schafzedel käuflich

yberlassen worden Pr. 530 - -
Ein Stuckhe Gueth in dem Steinebach, hat ahn dem Meß 5 Viertl 1 ½ Vierling á 50fl 265 37 2
Ferners ein Stückhlein Gueth alda etwas darob gelegen 6 ½ Vierling á 50fl 81 15 -

Ein Stuckhe Gueth in Rochußen Bündt genandt 5 ¾ Viertl Landt á 40fl 230 - -
Ein Stuckhe Gueth ob Münstorgel 9 Vierling und 3 Vieren Taille á 50fl stett darauf der Caploney Oberdorf Ca. 14fl 15x 121 52 2
Ein Stuckhe Gueth im Bockhackhar ob Dominicus Zum Tobelß Garthen 6 ¾ Viertl á 50fl 337 30 -

1566 15 -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weitteres Vermögen.

Ferners ein Ackhar in dem Salach ob den Schefäckhar 2 ½ Viertel und ein Vierenteile á 50fl 128 7 2
Ein Ackhar in dem Salach allwoha der Schmelzhüetter Fueßweeg dardurch gehet 5 Viertel und ein halben Vierling á 43fl 215 - -
Ein Ackhar in dem Bockhackhar ob dem Fueßweeg 3 Viertel und ein Vierentaille á 45fl, ist den Kindern zu tailth 137 48 3

Ein Äckharle in der Schieben 11 ½ Vierling 50 - -
Ein Stückhlin Gueth in dem obern Wißacher 11 ½ Vierling á 50fl, ist der Muetter zu tailth 137 30 -
Ein Stückhlin Reben in dem Türinger, ein Vierling und ein Vierentaille 17 - -

Ein Heü Maadt auf dem Niederbach 100 - -
Ein Heü Maadt in dem Fischbach ob dem Kirchweeg 80 - -
Ein Maadt in der Miltenbergere 160 - -

Ein Holztaille in dem Gimbs ist verkauft und verwißen 20 - -
Zwey Sayackharle auf der Hiertte pr. 6 Viertel Landt Booden á 18fl 108 - -
Ein Sayäckharle in Schoren 3 ½ Viertel á 18fl 57 - -

Zwey Sayäckhar in den Achmeder in Rochußen Maadt pr. 60 - -
Ein Ackhar in Achmeder in dem unteren Mahd 40 - -
Zwey Waiden auf der weißen Fluch 3 - -

1312 26 1

Latus herüber getragen pr. 1566 15 -

2878 41 1

Geht weegen dem Holztaille im Gimbs ab 20 - -

2858 41 1
Item soll der Tochtermann Joseph Meßer weegen empfangener Außsteür pr. 77fl, daran ist ihme nebst einem anderen abgesetzt 40fl und
sol dem Schwager Martin Durnherr 23fl 30x, solches abgezogen, so verbleibt er annoch zu bezahlen schuldig pr. 20 30 -

2879 11 1
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Vatterseiths würth gefordert zu gebracht Vermögen.

Erstens Hauß und Haymath sambt Zugehör 530 - -
daß Stuckhe Gueth in dem Steinebach 265 37 2
Ein Stückhle Gueth alda 81 15 -

Ein Stuckh Gueth ob Münstorgel 121 52 2
daß Stuckh Gueth im Bockhackhar 337 30 -
Ein Ackhar in dem Salach ob dem Schefackhar 128 7 2

Ein Ackhar in dem Salach bey dem Schmelzhüetter Fueßweeg 215 - -
Ein Ackharle in der Schieben 50 - -
Ein Stückhlin Reben in dem Türinger 17 - -

Ein Heü Maadt auf dem Niederbach 100 - -
Ein Holztail im Gimbs 20 - -
Zwey Sayackharle auf der Hirtte 108 - -

Ein Sayäckharle in Schoren 57 - -
Ein Sayackharle in den Achmeder 40 - -
Zwey Waiden auf der weißen Fluch 3 - -

ferners weegen 3 verkauften Rechte in der underen Gunderstal 81 - -
weegen verkauften Holztail auf der Schwendy 41 - -
weegen einem verkauften Stückhlin Gueth in Schoren 16 45 -

2213 7 2
weegen verkauften Reben bey Michl Lueger 12 30 -
Latus herüber 2213 7 2

2225 37 2
dabey ist er Außgaab schuldig geweßen.

Eirstens der Schwägerin ins Oberlandt 150 - -
dem Schwager Georg Kaufman 150 - -
dem Gottßhauß Mehrerau Ca. 100 - -

Titl. Hl. Franz Xaveri Wechinger in Bildtstein 91 - -
Joh. Michl Ronberg 50 - -
Der Caploney Oberdorf 14 15 -

555 15 -

Wan besagte Außgaab pr. 555fl 15x von dem Vermögen pr. 2225fl 37x 2d abgezogen würdet, so verbleibt ahn leedigen Vermögen Pr. 1670 22 2

NB: weegen verkauften 2 Rindtsrechter auf dem Wöster 25 - -
weegen verkauften Holztaile im Gimbs 36 55 -
Sodann ist zu forderen Vattergueth weegen dem Gueth im Weißachar 35 - -

1767 17 2
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Muetterseiths würth geforderet zu gebracht Vermögen.
Erstens das Stuckhe Gueth in Rochußen Bündt 230 - -
Zwey Sayäckharle in Werben oder Achmeder 60 - -

weegen verkauften Gueth deß Kuepferschmidts Gueth genandt 90 - -
weegen verkauften Maadt in dem Xig 103 - -
weegen verkauften Holztail im Schauinger 58 20 -

weegen verkauften Holztail an dem Mehlerüethe Rieß 40 - -
weegen verkauften Holztail bey dem hochen Rieß 78 - -
weegen verkauften Willers Maadt 50 - -

Item ein Nehmende Schulden pr. 72 11 -
weegen 2 verkauften Rindts Rechter auf dem Wöster 25 - -
Daß sie ahn Muetter Gueth empfangen ahn bahr Gelth 200 - -

1006 31 -
981 31 -

Dabey ist sie Außgaab schuldig geweßen. 40fl
Der Herrschaft Hochen Embs auf der Bündt 5fl 40x 45 40 -

Wan die Außgaab von dem obigen abgezogen würdet, so verbleibt leediges Vermögen Pr. 935 51 -

Vatterseiths würth geforderet zu gebracht Vermögen leediges Pr. 1670 22 2

Muetterseiths 960 51 -
Außgaab 579 8 2

3210 21 -

Wan obige Forderung pr. 3210fl 21x von dem Vermögen 2878fl 14x 1d abgezogen würdet, so erhellet daß an Hinderschlag verhanden Pr.
331fl 39x 3d , betrieft iedem zur Hälfte pr. 165fl 50x.

Vaterseiths würth geforderet zugebracht Vermögen leediges pr. 1767 17 2
Muetterseiths 935 51 -
Außgaab 562 45 2

3265 54 -
Wan also die Forderung pr. 3265fl 54x von dem Vermögen pr. 2899fl 11x 1d abgezogen würdet so Erhellet daß ahn Hinderschlag
verhanden pr. 366fl 42x 3d. betrieft iedem Tail zur Hälfte pr. 183fl 21x 1d.

Der Muetter verbleibt an Vermögen yber den halben Hinderschlag 752fl 29x 3d
Vatterseiths verbleibt an Vermögen yber den halben Hinderschlag 1583fl 56x

Von dem Vattergueth betrieft es den fünf Kinder und der Muetter den Kindstail iedem 263fl 59x 1d



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 07, Akte 0592.

5

Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Muetter ist zu Tailth worden wie hernach volgt.
Erstens ein Stuckhe Gueth in Rochußen Bündt genant 230 - -
Ein Stuckhe Gueth in dem oberen Wißachar 137 30 -

Zwey Sayäckharle in den Achmeder 60 - -
daß Maadt in dem Fischbach ob dem Kirchweeg halb 40 - -
daß Maadt in der Miltenbergeren halb 80 - -

547 30 -

Der Muetter gebihrt wie vorstehet an Vermögen pr. 752 29 3
hievon ist ihro wie oben zu sehen zu tailth pr. 547 30 -

restiert ihro noch 204 59 3
ferners weegen der underen Außgaab 5 57 -

210 56 3
Geth noch Hinderschlag ab 10 - -

200 56 3

Die Muetter sol auf dem Gueth in Rochußen Bündt der Herrschaft Hochen Embs Ca. 5 40 -
Und Zinß 1752 - 17 -

Die Muetter hat noch ein zu Nehmen zu erfühlung ihres gebihrenden Vermögen
Erstens bey dem Sohn Antoni, und Dochter Anna pr. 44 10 2

Bey dem Sohn Joseph und Leibdings Booden 62 16 -
Bey dem Dochterman Martin Durnherr und Mr. Joseph Meßer 75 26 -
ferners bey ihme Joseph Meßer 20 30 -

202 22 2
Die Muetter hat noch ein zu Nehmen zu erfühlung ihres Vermögen.
Erstens bey dem Sohn Antoni und Dochter Anna pr. 43 50 2

Bey dem Dochterman Martin Durnherr 37 3 -
Der Dochterman Joseph Meßer sol sambt 20fl 30x weegen der Außsteür 58 23 -
Bey dem Josephen und bey ihrem Leibdings Thaill 61 36 2

200 53 -
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochterman Martin Durnherr sol umb die halbe Haymath und Zugehör pr. 265 - -

Würdet hierumben zu bezahlen verwißen.

Erstens dem Lobl. Gottshauß Mehrerau Ca. 100 - -
und Zinß mit M: 1752 5 - -
Titl. Joh. Caspar Feyrstein Canzley Verwalther in der Mainau Ca. 95 - -

und Zinß mit M: 1752 4 30 -
Hl. Ambts Amman Joh. Caspar Feyrstein Ca. 31 - -
und Zinß mit M: 1752 8 49 -

Joh. Michäel Ronberg Ca. 13 - -
und Zinß mit M: 1752 - 19 2
Mr. Antoni Ronberg Gerber 8 11 2

265 50 -
ist umb 50x zu Vil verwißen.

Die 3 leedige Kinder sollen umb die halbe Haymath und Zugehör pr. 265 - -

Werden zu bezahlen verwißen.
Erstens Hl. Joh. Caspar Ronberg Ca. 143 54 2
und Zinßrest mit M: 1752 4 9 -

Johannes Lueger Schmidt 6 4 -
Joseph Winsauer 47 - -
Joh. Georg Rüef 42 23 2

Antoni Ulmer 7 33 1
Michäel Hueber Mezger 2 24 -
Jacob Rüefen Wittib 1 48 -

Hl. Johannes Danner 1 12 -
Mr. Johannes Lueger Satler - 32 2
Franz Stauders Wittib 4 - -

Johannes Bloßer 2 20 2
Christian Mayer im Hatlerdorf 1 30 -
Georg Schwendinger - 15 -

265 6 1
sindt umb 6x 1d zu Vil verwißen

Seite 7-8: unbeschrieben
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No. 1
Erstens daß Stuckhe Gueth in dem Steinebach 265 37 2
Daß Schefackharle 128 7 2

Daß Ackharle in der Schieben 50 - -
Ein Sayäckharle in Schoren 57 - -
Daß Maadt auf dem Niederbach 100 - -

600 44 2
sol No. 2 hinaus bezahlen pr. 6fl 21x 2d
obiger Booden ist Joseph Messer, und Martin Durnherr mit Loß worden.
Bey obig zu tailthen Vermögen gebihrt ihnen 2 Dochtermäner pr. 527fl 58x 2d. Wan ein solches von obig zu tailten Vermögen pr.
600fl 44x 2d abgezogen würdet, so verbleiben sie hinauß zu bezahlen schuldig 72 46 -

Werden umb solches ahn die Muetter zu erfühlung ihres gebihrenden verwißen. 71 56 -
Mehr beede der Muetter 3 - -
Item sol der Dochterman Joseph Meßer, daß er weegen der Außsteür schuldig 20 30 -
Dem Dochterman Martin Durnherr geth ab daß er bey der Haymath zu Vill verwißen - 50 -

96 16 -
No. 2
Erstens daß Stuckhe Gueth oder Ackhar in dem Bockhachar 337 30 -
Daß ober Stückhlin Gueth in Steinebach 81 15 -

2 Säyäckharle auf der Hirtte 108 - -
Daß Maadt im Fischbach 80 - -
Daß halb Maadt in der Miltenbergere 80 - -

Daß Maadt im Fischbach halb 40 - -
Die Reben in dem Türinger 17 - -
2 Waiden auf der Weißen Fluch 3 - -

586 45 -
Hat bey No. 1 6 42 -
Bey No. 3 - 47 3

594 4 -
obiger Booden ist der Muetter halb zum Leibding, und dem Sohn Josephen mit Loß worden.
Bey obig zu tailten Vermögen gebihrt dem Sohn Joseph, und der Muetter für ihren Kindts oder Leibdings Tail 527fl 58x 2d. wan also eines
von dem anderen abgezogen würdet, so verbleiben sie annoch Außgab pr. 58 46 2
Ferners noch 3 - -

Werden umb solches der Muetter zu erfühlung ihres gebihrenden Vermögen verwißen 61 46 2
NB: Eß ist zu wißen, daß daß Holz Taille in dem Gimbs in daß Inventari genohmen, und hernach verkauft und verwißen so 20fl im Anschlag
geweßen auch zum Vermögen geschlagen, so kombt ein solches in den Hinderschlag. Warvon es der Muetter 10fl und den Kindern 10fl zu
yber Nehmen haben

betrieft iedem Kindt 1fl 40x
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No. 3
Erstens ein Ackhar in dem Bockhackhar 137 48 3

Daß Stuckh Gueth ob Münstorgel 121 52 2
Den Ackhar ahn dem Schmelzhütter Kirchweeg 215 - -
Ein Sayäckharle in Achmeder 40 - -

Daß halb Maadt in der Miltenbergere 60 - -
Daß Fischbach Maadt halb 40 - -
Daß halbe Maadt in der Miltenbergere 80 - -

594 41 1

sol No. 2 hinaus bezahlen 41x 3d

obiger Booden ist dem Sohn Antoni, und Tochter Anna mit Loß worden.
Sollen dabey der Caploney Oberdorf auf dem Gueth Münstorgel Ca. 14fl 15x. Sol ihnen ersezt werden pr. Bricht.

Dem Sohn Antoni Lueger, und der Muetter ihren Kindts oder Leibdingß Tail
Dem Sohn Antoni, und Dochter Anna gebihrt an Vatter Gueth zusammen pr. 527 58 2
so dan ist ihnen zu Tailth Pr. 594 41 1

Wan Eins von dem anderen abgezogen so verbleiben sie Außgaab annoch zu bezahlen pr. 66 42 3
Werden zu bezahlen verwißen.
Erstens der Capaloney Oberdorf Ca. 14 15

Und Zinß M. 1752 - 42 3
Martin Durnherr Ferber 2 36
Mr. Hanß Matthiß 3 19

Antoni Huebers Dochter - 18
Johannes Bildtstein 1 1 2
Dem Weber in der Schweiz - 40

Antoni Meßer Schloßer 2 -
Martin Rohner 1 -
sollen der Muetter 40 50 2

66 42 3

mer sollen sie der Muetter 3 - -

69 42 3
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist Außgaab.
Erstens Löbl. Gottshauß Mehrerau Ca. 100 - -

Und Zins mit M: 1752 5 - -
Titl. Hl. Joh. Caspar Feyrstein, Canzley Verwalther in der Mainau Ca. 95 - -
Und Zins mit M: 1752 4 30 -

Hl. Ambts Amman Joh. Caspar Feyrstein Ca. 31 - -
Und Zins mit M: 1752 8 49 -
Hl. Joh. Caspar Ronberg Ca. 122 52 2

Und Zins mit M: 1752 4 9 -
Mr. Johannes Lueger Schmidt 6 4 -
Mr. Antoni Ronberg Gerber 8 11 2

Joseph Winsauer 47 - -
Joh. Georg Rüef 42 23 2
Antoni Ulmer 7 33 1

Mr. Michäel Hueber Mezger 2 24 -
Mr. Antoni Meßer Schloßer 2 - -
Jakob Rüefen seel. Wittib 1 48 -

Joh. Michäel Ronberg 13 - -
Und Zins mit M: 1752 - 19 2
Hl. Johannes Danner 1 12 -

Mr. Johannes Lueger Satler - 32 2
Franz Stauders Wittib 4 - -
Johannes Bloßer 2 20 -

Mr. Martin Durnherr Ferber 2 36 -
Mr. Christian Mayer im Hatlerdorf 1 30 -
Der Herrschaft Hochen Embs auf Rochußen Bündt genant pr. 5 40 -

Zins M: 1752 - 17 -
Der Caploney Oberdorf auf Münstorgel Ca. 14 15 -
Und Zins M: 1572 - 42 3

579 20 -
535 10 -

Ferners sol man Hl. SeckhelMr. Ronberg Taillungs Zerig, und daß er den Hl. Lohn geben zusammen 6 8 -

Item sol man ihme Hl. Ronberg, daß er wegen Johannes Lueger, Andreas Ronberg zu bezahlen yber Nehmen
sambt 4fl 48x Steür zusammen 14 54 -

556 12 -
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weittere Außgaab.
Mr. Hanß Matthiß 3 19 -
Antoni Huebers Dochter - 18 -

Johannes Bildtstein 1 1 2
Georg Schwendinger Alph Lohn - 15 -
Dem Weber in der Schweiz - 40 -

Martin Ronner 1 - -
6 33 2

Latus herüber getragen pr. 556 12 -

Summa 562 45 2

No. 592.

Inventaryum.

Yber deß Ehrsammen Antoni Lueger seel. in dem Oberdorf, und seiner hinderlassenen Haußfrauen Catharina Durnherin.

de Dato 26ten Oct. 1752.


